
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Zunzgen Januar 2016 
 10. Jahrgang 
 

 

 

Der Gemeinderat, das Verwaltungs- und das Werk-
dienste-Team wünschen Ihnen liebe Zunzgerinnen und 
Zunzger, ein frohes und erfolgreiches neues Jahr 
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Schalteröffnungszeiten: 
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Dienstag 09.00 - 11.30 14.00 - 16.30 
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Donnerstag 09.00 - 11.30 14.00 - 16.30 
Freitag  09.00 - 11.30 geschlossen 
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Redaktion 
Gemeindeverwaltung Zunzgen 
Alte Landstrasse 5 
4455 Zunzgen 
Telefon 061 975 96 60 
gemeinde@zunzgen.bl.ch 
 
Redaktionsschluss 
Daten für die nächsten zwei Ausgaben (sh. 
links). Der Redaktionsschluss der BüZ-Inserate 
ist jeweils um 12:00 Uhr mittags. 
 
Druckvorlagen 
Berichte, Fotos, Texte und Inserate werden, 
wenn immer möglich, in elektronischer Form 
angenommen. Inserate müssen druckfertig an 
uns gelangen, sodass sie direkt übernommen 
werden können. Die zu publizierenden Tex-
te/Inserate müssen spätestens bei Redaktions-
schluss auf der Gemeindeverwaltung vorlie-
gen. Später eintreffende Beiträge können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Für Ände-
rungen oder Annullationen von Insertionsaufträ-
gen nach Redaktionsschluss haftet der Auftrag-
geber. Beiträge können von der Redaktion ge-
kürzt werden und anonyme Leserbriefe (Name 
oder Absender der Redaktion unbekannt) wer-
den nicht veröffentlicht. 
 
Druck 
Druckhüsli, Ch. Hess AG, Hauptstrasse 82,  
4450 Sissach 
 
Inserate 
Ganze Seite CHF 100.00 
Halbe Seite CHF   50.00 
Viertel Seite CHF   30.00 
 
Jahresabo 
Haushaltsversand an Ortsansässige gratis, 
CHF 30.00 für auswärtige Privatpersonen. 
 
Gratispublikationen 
Für ortsansässige Vereine und gemeinnützige 
Institutionen sind Publikationen in der  
Büchel-Zytig kostenlos. 

  

mailto:gemeinde@zunzgen.bl.ch
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 Der Gemeinderat 

informiert 

 
 
Wasser-/Abwasserrechnung 
 

Beim alljährlichen Versand der Wasser-

/Abwasserrechnung zeigen sich immer wieder die 

ähnlichen Probleme. Mit dieser Mitteilung möch-

ten wir dazu beitragen, dass diese Probleme gar 

nicht erst auftreten. 

 

Wasserabrechnung bei Eigentümer- und Mieter-

wechsel 

Gemäss Wasserreglement Ziffer 7.9 wird die jähr-

liche Wassergebühr (wie auch die Abwasserge-

bühr) den Hauseigentümern in Rechnung gestellt. 

Gemäss Ziffer 7.11 des Wasserreglements kann bei 

einer Handänderung auf Wunsch eine Zwischenab-

rechnung erstellt werden. Andernfalls wird unbe-

kümmert um das Datum der Liegenschaftsübertra-

gung Rechnung gestellt und zwar an den recht-

mässigen Eigentümer im Zeitpunkt der Rechnungs-

stellung. In diesem Fall ist es Sache der Vertrags-

parteien, die Gebühren unter sich aufzuteilen. 

Bei vermieteten Einfamilienhäusern erfolgt die 

Rechnungsstellung an den Vermieter bzw. Eigen-

tümer. Es ist Sache des Vermieters, die Gebühren 

dem Mieter weiterzubelasten. Bei Mieterwechsel 

empfiehlt es sich deshalb, den Wasserstand abzu-

lesen, damit die Aufteilung des Rechnungsbetrages 

unter den Mietern korrekt vorgenommen werden 

kann. 

 

Defekte Hausinstallationen 

Wir möchten darauf hinweisen, dass gemäss Ziffer 

3.10 des Wasserreglements der Hauseigentümer 

für übermässigen Wasserverbrauch infolge defek-

ter Hausinstallationsanlagen haftet. Wir empfeh-

len deshalb eine periodische Kontrolle der Was-

seruhr. Diese sollte laufen, wenn im Haus Wasser 

zirkuliert. Wird überall der Wasserfluss und was-

serverbrauchende Geräte gestoppt, steht eine 

funktionierende Wasseruhr still. Ist dem nicht so, 

könnte auch eine defekte Leitung die Ursache 

sein. Jedenfalls sollte die Hausinstallation ab und 

zu überprüft werden. 

 

Defekte Wasseruhr 

Auch Wasseruhren halten nicht ewig. Es liegt im 

Interesse der Hauseigentümer, die Funktionstüch-

tigkeit periodisch zu überprüfen (wie vorstehend 

beschrieben). Wenn infolge einer defekten Was-

seruhr der Wasserbezug nicht ermittelt werden 

kann, ist die Gemeinde gezwungen, die Gebühren 

aufgrund des Durchschnitts der Vorjahre in Rech-

nung zu stellen. Bei Fragen steht Ihnen die Ver-

waltung jederzeit gerne zur Verfügung. 

Fortura AG: Einschränkungen Parallelstrasse 
 

Für die Fortura AG steht mit der bevorstehenden 

Fasnacht eine intensive Verkaufsphase bevor 

(Jan./Feb. 2016). Da während den Verkaufstagen, 

vor allem an Samstagen, mit einem erheblichen 

Verkehrsaufkommen gerechnet wird, hat der Ge-

meinderat, auf Gesuch der Fortura AG, die Bewil-

ligung erteilt, die Parallelstrasse zeitweise als 

Parkiermöglichkeit nutzen zu dürfen. In dieser 

Zeit wird die Parallelstrasse als Einbahnstrasse 

geführt und das gültige Parkierverbot analog dazu 

aufgehoben. 

 

Die bewilligte Einbahnverkehrsführung der Paral-

lelstrasse gilt nur an folgenden Daten: 9./23./30. 

Jan. sowie 6./13. Feb. (evtl. zusätzlich. 29. Jan. 

und 5./12. Feb.). Zudem setzt die Fortura AG an 

den genannten Daten einen Sicherheitsdienst ein. 
 
 
Zivilschutzkompanie Ebenrain: Änderung 
Standort Leitstelle Zivilschutz 
 

Seit Gründung der Zivilschutzkompanie Ebenrain 

amtete die Einwohnergemeinde Itingen als Stand-

ort Leitstelle Zivilschutz. Aus personellen Gründen 

ist es Itingen jedoch nicht mehr möglich, weiter-

hin als Leitstelle Zivilschutz zu agieren, resp. das 

Amt als Zivilschutzstellenleiter auszuführen. 

 

Sämtliche Verbundgemeinden wurden angefragt, 

ob eine der Gemeinden bereit ist, das Amt des 

Zivilschutzstellenleiters zu übernehmen.  

 

Die Gemeinde Zunzgen hat Kapazitäten um als 

Leitgemeinde Zivilschutz zu agieren sowie das Amt 

der Zivilschutzstellenleitung und des Präsidiums zu 

übernehmen. Zunzgen ist die einzige Gemeinde, 

die Interesse bekundet hat. 

 

Ende November 2015 fand eine erste Besprechung 

zwischen Zunzgen und Itingen statt. Sinnvoller-

weise sollte die Übernahme durch Zunzgen per 

1. Januar 2016 erfolgen. Dies ist auch im Sinne der 

Gemeinde Itingen. Gem. Vertrag wäre für diese 

Änderung ein Beschluss der Einwohnergemeinde-

versammlungen aller Verbundgemeinden nötig. 

Die Zeit dazu reichte vor Jahresende jedoch nicht 

mehr aus, womit die Vertragsänderung zu einem 

späteren Zeitpunkt, rückwirkend per 1. Januar 

2016, den Einwohnergemeindeversammlungen 

vorgelegt werden muss. 
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Die Gemeinderäte sämtlicher Verbundgemeinden 

unterstützen den Wechsel. Die Gemeinde Zunzgen 

muss voraussichtlich das Stellenpensum zwar et-

was erhöhen, da die Verbundgemeinden jedoch 

die Kosten abgelten, hat dies für die Gemeinde 

Zunzgen keine finanziellen Auswirkungen. 

 

Der Gemeinderat wird dieses Geschäft im März 

z.H. der Einwohnergemeindeversammlung trak-

tandieren. 
 
 
Mobilfunkantenne 
 

Ausgehend vom Baugesuch von Salt Mobile SA, 

wonach die geplante Mobilfunkantenne an der 

Hauptstrasse 21 die bestehende Antenne an der 

Hauptstrasse 3 (welche in naher Zukunft abgebro-

chen werden müsse) ersetze, stimmte der Ge-

meinderat dem Baugesuch zu. 

 

Wie sich aber herausstellte, wurde der Gemeinde-

rat vom Gesuchsteller falsch informiert: Entgegen 

den Aussagen von Salt muss die bestehende Mobil-

funkanlage an der Hauptstrasse 3 nicht abgebro-

chen werden. Richtig ist vielmehr, dass der für 

diesen Standort bestehende Mietvertrag verlängert 

wurde. 

 

Angesichts dieser dem Gemeinderat nicht mitge-

teilten Tatsache hat der Gemeinderat seine Zu-

stimmung zum Baugesuch widerrufen. 

 

Salt hat inzwischen das Baugesuch zu Errichtung 

einer Mobilfunkantenne an der Hauptstrasse 21 

zurückgezogen. 
 
 
Anträge gem. § 68 Gemeindegesetz 
 

Beim Gemeinderat sind folgende Anträge gemäss 

§ 68 Gemeindegesetz eingegangen:  

 

Antrag 1: Fusion mit der Einwohnergemeinde 

Sissach 

Der Gemeinderat Zunzgen hat mit dem Gemeinde-

rat Sissach Verhandlungen über eine mögliche 

Fusion der beiden Einwohnergemeinden aufzu-

nehmen und der Gemeindeversammlung zur Ge-

nehmigung vorzulegen. 

 

Dabei sind insbesondere die finanziellen Konse-

quenzen einer Fusion (Kosteneinsparpotentia-

le/Mehrkosten) sowie die Konsequenzen auf lau-

fende Verträge der beiden Gemeinden mit ande-

ren Gemeinden, Zweckverbänden oder Dritten 

aufzuzeigen. 

Antrag 2: Änderung der Gemeindeordnung 

Der Gemeinderat hat der Gemeindeversammlung 

die Änderung der Gemeindeordnung (Reduktion 

der Gemeinderäte auf 5 Mitglieder) zu unterbrei-

ten. Zu diesem Zweck sind der Gemeindever-

sammlung die Anzahl behandelter Geschäfte des 

Gemeinderates pro Jahr sowie die jeweilige zeitli-

che Beanspruchung pro Departementsvorsteher 

und Jahr darzulegen. 

 

Begründung: Seit Jahren lagert die Gemeinde 

wichtige Aufgaben an Zweckverbände oder 

Drittanbieter aus (Feuerwehr, Zivilschutz, Ge-

meindeführungsstab, Spitex, Pflegeleistungen, 

Jugendarbeit, etc.), ohne dass deshalb die Kapazi-

täten des Gemeinderates angepasst (reduziert) 

worden wären. Mit Einführung der KESB ist die 

zeitliche Beanspruchung des Gemeinderates noch 

einmal erheblich gesunken. Der Aufgaben- und 

Finanzplan zeigt auf, dass Zunzgen in den kom-

menden Jahren nur unerheblich wachsen wird. Die 

Aufgaben des Gemeinderates beschränken sich 

deshalb auf den Unterhalt der öffentlichen Anla-

gen und auf die Funktionsfähigkeit der öffentli-

chen Verwaltung und Betriebe. Die heutige Mit-

gliederanzahl von 7 ist deshalb überdimensioniert. 

Zur Kostensenkung sollte die Anzahl deshalb auf 5 

Mitglieder reduziert werden. 

 

Antrag 3: Übertragung der Steuerveranlagungen 

für natürliche Personen an den Kanton  

Der Gemeinderat hat der Gemeindeversammlung 

eine Vorlage zu unterbreiten, mit welcher die 

Übertragung der Steuerveranlagungen der natürli-

chen Personen an den Kanton beschlossen werden 

kann. Diese Vorlage ist so rechtzeitig vorzulegen, 

dass sie auf das Steuerjahr 2017, respektive das 

Budget 2017 wirksam werden kann. Zu diesem 

Zweck sind der Gemeindeversammlung die finan-

ziellen Konsequenzen einer Übertragung an den 

Kanton im Detail darzulegen. 

 

Der Gemeinderat wird die Anträge prüfen und 

entweder der nächsten Einwohnerversammlung 

zur Erheblicherklärung vorlegen oder zuhanden 

der Einwohnerversammlung ein entsprechendes 

Geschäft zur Beschlussfassung vorlegen. 
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Steuern, Gebühren und Ersatzabgaben 2016 
 






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Der Gemeinderat dankt den an der Einwohnergemeindeversammlung vom 
10. Dezember 2015 anwesenden Jungbürgerinnen und Jungbürger für ihr Kommen 
und wünscht allen alles Gute auf ihrem neuen Lebensabschnitt. 
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Die ausgedienten Weihnachtsbäume werden am 
 

Montag, 11.01.2016 
 
 
durch die Firma Mohler GmbH unentgeltlich eingesammelt. 

 
Bitte stellen Sie Ihren Weihnachtsbaum ohne Dekormaterial an die übliche Sammel-
stelle des Hauskehrichts. 
 
Besten Dank ! 
 
 Weihnachtsbäume mit Dekormaterial werden nicht entsorgt. 
  



Amtliches  BüZ | Januar 2016 | Seite 8 

 
 

Schlittelweg Schlatten 
 
Wenn die Schneeverhältnisse es zulassen, steht auch im diesem Winter der Schlittelweg 
„Schlatten“ für die Zunzger Bewohnerinnen und Bewohner zur Verfügung. 
 
 
Je nach Schneefall wird der 
Schlittelweg mittels einer Barriere 
gesperrt respektive er ist nur für 
Land- und Forstwirtschaftsfahrzeuge pas-
sierbar. Die Benützung des 
Schlittelweges ist wetterabhängig, d.h. nur 
bei genügend Schneefall wird er geöffnet 
und den Schlittlern zur Benützung freigege-
ben. 
 
 
Damit auf dem Schlittelweg keine Unfälle entstehen, soll aufeinander Rücksicht ge-
nommen werden. Die Benützung des Schlittelweges erfolgt auf eigenes Risiko. Die Ge-
meinde Zunzgen lehnt jegliche Haftung für Unfälle im Zusammenhang mit dem Schlit-
telweg Schlatten ab.  
 
Die Schlittelweg-Route finden Sie auf der untenstehenden Karte. 

 
 
 

 

 
 

  

Hof 

Wagner 

Schranke 

Hof 

Mohler 
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Zu vermieten: Büroräumlichkeit an der Schulgasse 6 
 

Per sofort vermieten wir Büroräumlichkeiten (ca. 
95m2) an der Schulgasse 6. Die Räume sind hell 
und freundlich. Die Bürofläche verteilt sich auf 
zwei Bereiche (vorderer Teil des Gebäudes sowie 
Hinterhof-Seite). Der Mietzins beträgt CHF 950 (+ 
NK-Pauschale von CHF 100). 
 
Interessierte können sich gerne mit dem Gemein-
deverwalter, Cristiano Santoro, in Verbindung 
setzen: 061 975 96 60 oder 
cristiano.santoro@zunzgen.bl.ch 
 
 

 
 

 
 
 
 
Winterdienst Zunzgen 
 
 
Wenn die Temperaturen sinken und der 
erste Schnee fällt, bedeutet dies für unse-
ren Werkdienst, dass die Strassen geräumt 
werden müssen. 
 
 
Die Strassenräumungen und das Salzen be-
ginnen (je nach Bedarf) Anfang November 
und enden in der Regel im Verlauf vom 
März des Folgejahres.  
 
 
 
Es wird nach Wichtigkeit der verschiedenen Strassen gesalzen, man spricht von Salzen nach 
Prioritätsstufen: 
 
 
Stufe 1:  Dorfkern und Quartierstrassen 
Stufe 2:  Umliegende Höfe 
Stufe 3: Verwaltung + Schulhaus 
Stufe 4:  Trottoir + Innenbereich des Friedhofs 
 
 
Je nach Schneefallmenge wird im Durchschnitt bis zu 5 g Salz pro m2 gestreut. Die Gemeinde 
Sissach verwendet gleich viel Salz pro m2 wie Zunzgen.  
 
Das Werkdienstteam bittet die Fahrzeughalter/innen, sich den winterlichen Strassenverhältnis-
sen anzupassen. 
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Einschreibung der Hunde 
 

Wenn Sie neu einen Hund halten, respektive neuzugezogene(r) 
Hundehalterin oder Hundehalter sind, melden Sie sich bitte 
persönlich am Schalter der Gemeindeverwaltung bis spätestens 
31.  Januar um den Hund einzuschreiben. Bitte Impfausweis, 
Sachkundenachweis und Versicherungsnachweis (Haftpflicht) 
mitbringen. 
 
 
Die Hundegebühr beträgt: 

 
a) für einen Hund pro Jahr CHF    80.00 
b) für jeden weiteren Hund pro Jahr CHF  160.00 
 
Bereits registrierte Hundebesitzer und –besitzerinnen erhalten im Lauf des Monats Februar die 
jährliche Gebührenrechnung. 
 
Denken Sie bitte auch daran, uns mitzuteilen, wenn Sie keinen Hund mehr halten. So erhalten 
Sie auch keine Gebührenrechnung.  
 
Danke für Ihre Mithilfe! 
 

 

Einwohnerstatistik (Stand 17.12.2015) 
  

    Bevölkerung Männer Frauen  Total 

Gesamtbevölkerung 1‘245 1‘266 2‘511 

Schweizer 1‘004 1‘053 2‘057 

wovon Ortsbürger 128 141 269 

Ausländische Staatsangehörige 241 212 453 

    Konfessionen Total 

Evangelisch-reformiert 1‘180 

Römisch-katholisch 459 

Andere inkl. Konfessionslose 872 
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Zivilstandsnachrichten 
 
 

 

 
 

 
  

 

Geburten 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
18.09.2015 
 
 
19.10.2015 
 
 

 
 
Miriam Lanz 
Ringstrasse 11 
 
Dan Simon Ruch 
Kürzeweg 2 
 
 

 
Todesfälle 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
09.12.2015 
 
 
14.12.2015 

 
 
Ida Misteli-Schneider 
Teichweg 9 
 
Hans Bürgin-Rieder 
Hauptstrasse 86 
 
 
 

 
Jubiläum 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
Am 25. November 2015 feierte Hans Itin seinen 
85. Geburtstag. Gemeindepräsident Michael Kunz 
und Gemeindeverwalter Cristiano Santoro über-
brachten Herrn Itin die besten Glückwünsche im 
Namen des Gemeinderats. 
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Hauskehricht, Grünabfuhr, Altmetall und Altöl 
 

Altmetall und Altöl (beim Werkhof) 
 
Freitag,  29.01.2016 13.00-14.30 Uhr 
Samstag,  30.01.2016 09.00-10.30 Uhr 
 
Freitag, 26.02.2016 13.00-14.30 Uhr 
Samstag, 37.02.2016 09.00-10.30 Uhr 
 
 

Hauskehricht 
Jeweils montags 

 
 

 

Weitere Infos und Download des Abfallkalenders:  www.zunzgen.ch/de/verwaltung/abfallfs/ 

 

 
Grüngut-Abfuhrdaten 
(Montags, 13.00 Uhr) 

 
 04.01.2016 
 01.02.2016 
 29.02.2016 
 
 

 

 

Nächste Altpapier- und Kartonsammlungen 
 
09. März 2016 - Altpapier 
10. März 2016 - Karton 
 
Vormittag: Altpapiersammlung (ab 07.30 Uhr) 
Vormittag: Kartonsammlung (ab 07.30 Uhr) 
 gleicher Standort wie Kehricht! 
 
 Altpapier gebündelt bereitstellen 
 Wir können kein Altpapier in Papier- oder Plas-

tiksäcken, in Schachteln oder Tragtaschen annehmen. Derartige 
Verpackungen müssen wir stehen lassen! 

 Altpapier von Fremdstoffen befreien (kein Karton od. Plastik) 
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Termine im Monat Januar 2016 
 
Frauenwandergruppe   7. Januar 
Plauschjassen  8. Januar 
Z’Vieritisch 12. Januar 
Krabbelgruppe  5. / 19. Januar 
Seniorenmittagstisch 28. Januar 
Schülermittagstisch jeweils Dienstag  
Z’Morgetisch 5. / 19. Januar ( ab 9 Uhr ) 

Seniorenturnen jeweils Montag (16.30 – 17.30 Uhr) 

Plauschjassturnier 16. Januar 
 

 
 

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
 
 

Wann   Donnerstag, 28. Januar 2016 
   (nächstes Datum: 25. Februar 2016) 

 
Zeit   12.00 Uhr 
 

Wo   Untere Turnhalle Zunzgen 
 
Wer Seniorinnen und Senioren, welche in Zunzgen wohnhaft sind. 
 
Kosten  CHF 12.- pro Person (inkl. Getränk und Kaffee) 
 
 
Anmeldung bis Freitag, 22. Januar 2016 an: 
Silvia Perez, Steinenweg 29   Tel. 061 971 65 84 
Doris Knus,  Hauptstrasse 55   Tel. 061 535 91 58 
 
Über eine rege Teilnahme freuen wir uns. 
 
     Der Vorstand und das Mittagstischteam 
 

…………………………………………………………………………………………… 
 

 

Anmeldung zum Mittagstisch vom Donnerstag, 28. Januar 2016 
 
Name:……………………………………………………………………………………. 
 
Adresse: ……………………………………………………………………………….. 
 
Einzelperson    mit Partner    
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Frauenwandergruppe 
 

Lust zu wandern? Es gibt nichts Schöneres als im Kreise von Gleichgesinnten bekannte 
und unbekannte Gebiete in der Region kennenzulernen. 
 
 

Wann: Donnerstag, 7. Januar 2016 
 (nächste Wanderung: 4. Februar 2016) 
 
Treffpunkt: Post Zunzgen  
 
Zeit: 13.30 Uhr 
 
Wanderung: Dreikönigswanderung 
 
Wer: Alle Frauen, die Freude am Wandern  
  haben. 
 
Leitung: Babette Mathys 061 971 57 71 
 Trudi Schaub 061 971 31 60 

 

Wir wünschen allen Teilnehmerinnen eine gemütliche und frohe Wanderung und hoffen 
auf eine grosse Wandergruppe. 
 

 Der Vorstand und die 
 Wandergruppenleiterinnen 
 
Versicherung ist Sache der Teilnehmer 

 
 

 

z’Vieritisch 
 
In gemütlicher Atmosphäre Kaffee und Kuchen geniessen, alte Kontakte pflegen, neue 
Leute kennen lernen, Freundschaften schliessen, zuhören, erzählen, nicht allein sein, 
sich entspannen usw., dazu bieten wir Ihnen eine Gelegenheit! 
 

Wer: Frauen und Männer jeden Alters 
 
Wann: Dienstag, 12. Januar 2016 
 (nächstes Datum: 9. Februar 2016)  
 
Wo: Foyer Gemeindezentrum Zunzgen 
 
Zeit: ab 14.15 – 16.30 Uhr 
 
Kosten: Fr. 4.- 
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 
Der Vorstand und die Z’Vieritisch-Teams 
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Plauschjassen Januar bis Juni 2016 
 

Wann: 
 

Freitag,  08. Januar     jeweils um 19.00 Uhr  
Freitag  05. Februar 
Freitag  18. März 
Freitag  08. April 
Freitag  13. Mai 
Freitag  17. Juni 
   
Wo:  Mehrzweckraum 1 
 

Unkostenbeitrag: Fr. 5.— 
 

Alle Zunzgerinnen und Zunzger die gerne jassen sind herzlich willkommen. 
 

Anmeldung bis jeweils am Dienstag vor den Plauschjassen an: 
 

Rösly Stauffenegger, Hauptstrasse 36, Tel 061 971 13 05 
Marion Notz,   Hauptstrasse 53 Tel 061 971 36 01 
 

Der Vorstand und das Plauschjass-Team 
 

 

z’ Morgetisch 
 

im Foyer des Gemeindezentrums 
(zentrale Lage, rollstuhlgängig) 

 

Der z’Morgetisch ist für alle Frauen und Männer, die ein feines Morgenessen in ge-
mütlicher Runde schätzen. 
Zweimal im Monat serviert Ihnen das z’Morgetisch-Team ein schmackhaftes Früh-
stück.  
Kommen Sie bei uns vorbei und lassen Sie sich verwöhnen.  
 

Das Frühstück steht ab 9.00 Uhr für Sie bereit.  
Kosten: CHF 5.00 
 

Nächste Daten: Dienstag     5. Januar 

 19. Januar 
  2. Februar 
 16. Februar 
   1. März 
 15. März 
 29. März 
 12. April 
 26. April 
 10. Mai 
 24. Mai 
   7. Juni 
 21. Juni 
 
 

DAS Z’MORGETISCHTEAM UND DER VORSTAND 
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Fahrdienst Stellvertretung 
 

Vom 11. – 22. Januar 2016 wird die Vermittlung übernommen von: 
 

 
Frau Bettina Misteli 
Tel. 061/ 971 90 31 

 
 

 
Ab 25. Januar 2016 ist wieder Frau Silvia Perez (Tel. 061 971 65 84) für 
die Vermittlung des Fahrdienstes zuständig. 
 

 
 
 

Krabbelgruppe 
 
 
 
Wir treffen uns während der Schulzeit jeweils 1-2 Mal im Monat am Dienstag 
von 15:00 – 17:00 Uhr im Untergeschoss der alten Turnhalle in Zunzgen.  
 
Wir, das heisst Mamis, Papis, Grosis usw. mit Kindern im Alter von 0 – 4 
Jahren. Auch wenn Ihr Kind noch nicht krabbelt sind sie herzlich willkom-
men! 
 
Gemeinsam können wir einen gemütlichen Nachmittag verbringen. Die Kin-
der spielen und die Erwachsenen tauschen ihre Gedanken aus. Für ein fei-
nes Zvieri ist gesorgt. Der Unkostenbeitrag pro Nachmittag und Erwachse-
nen beträgt  Fr. 3.- 
 
Bitte nehmt Finken mit. Ich freue mich auf Euren Besuch! 
 
Hier die neuen Daten 2016 jeweils am Dienstag: 
 
5.  + 19. Januar /  2. + 23. Februar / 8. März /  5. + 19. April / 
3. + 17. + 31. Mai /  21. Juni 
 
Kathrin Zurfluh-Misteli, Tel: 079 739 81 42, Mail: Kisteli@gmx.ch 
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Und alle wunderten sich über die Rede der Hirten 
 

Herzlichen  Dank für die stimmungsvolle  Weihnachtsfeier! 

 

Ein grosses Dankeschön von Herzen an alle Beteiligten der Weihnachtsfeier 
in unserer Mehrzweckhalle!  

 

An der diesjährigen Weihnachtsfeier brachten die Kinder der  2.Klasse und 
der 6. Klasse, diese bereits Jugendliche,  unter der Leitung von   Pfarrer Ueli 
Dällenbach den die Geburtsgeschichte abschliessenden Satz zur Auffüh-
rung: Die Hirten kehrten zurück und erzählten allen, die sie trafen, von dem, 
was sie erlebt hatten. 
Die Begegnungen der Hirten, bewegt vom im Stall Erlebten, mit verschiede-
nen Menschen  und wie sich diese wunderten, regten auch die Teilnehmen-
den an, sich zu fragen, was an dieser Geburtsgeschichte und an Weihnacht 
sie bewegt und wem sie dies berichten wollen. 
Im Wechsel von Szenen und Liedern, die von allen Schülerinnen und Schü-
lern gesungen und vom Orchester der Lehrpersonen begleitet wurden, 
schilderte das Spiel die Begegnungen. 
Auch  diese Weihnachtsfeier wurde vom Musikverein mit seinen harmoni-
schen Klängen mitgestaltet und Ohr und Gemüt berührend verschönert. 
 
So kam einmal mehr eine stimmungsvolle und gehaltvolle Weihnachtsfeier 
in der von Schülerinnen und Schülern festlich geschmückten Mehrzweckhal-
le zustande.  
 
Die Kinder und Jugendlichen führten mit grosser innerer Beteiligung das 
zum Nachdenken anregende Stück auf. 
Es holte auf besondere Weise aus dem Vorweihnachtsbetrieb heraus und 
liess die Weihnachtsgeschichte in einem anderen Licht leuchten. 
 
Der stimmungsvollen Feier gelang es auch in diesem Jahr einen besinnli-
chen und schönen Auftakt der Weihnachtszeit erleben zu lassen. 
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Der Musikverein mit seinem vollen Klang, die Kinder und Jugendlichen mit 
ihrem Spiel und das gemeinsam gesungene Lied liessen die Begeisterung  
ansteckend werden. 
Gross war die Freude, die mit der Feier den Kindern  und den Erwachsenen 
bereitet wurde! 
Das Mitfeiern der Gemeinde in der gut besetzten Halle zeigte das auch die-
ses Jahr deutlich. 
 
Das vom Musikverein intonierte und von allen von Herzen gesungene Stille 
Nacht schloss die Feier in der Halle ab. 
 
Der traditionelle Stand des Elternrates nach der Feier, der zum Verweilen 
und Nachklingenlassen der Feier bei Tee und selbstgebackenen, feinen  
Weihnachtsgutzi einlud, war auch dieses Jahr eine schöne Abrundung. 
 
Den Kindern und Jugendlichen mit ihrer Aufführung der Geschichte und den 
Lehrerinnen und Lehrer, die die Lieder mit den Kindern einstudiert hatten, 
wie auch allen Schülerinnen und Schülern gebührt ein sehr grosser Dank.  
 
Die Darbietung der  Kinder und Jugendlichen unter der Leitung von Pfarrer 
Ueli Dällenbach und der Auftritt des Musikvereins haben sich für alle ge-
lohnt. 
 
Im Dank nicht zu vergessen sind die zwei jungen Frauen, die die Allerjüngs-
ten betreuten, denen die Feier in der Halle zuviel gewesen wäre. 
 
Mit dem herzlichen Dank an alle Mitwirkenden der Weihnachtsfeier 2015 
verbinde ich die allerbesten Wünsche an alle für das neue Jahr!  
  

 

Thomas Erhardt 
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Samstag, 27. Februar 2016 
Schneetag im Skigebiet Meiringen / Hasliberg 

 

SKIFAHREN – SNOWBOARDEN – WANDERN  
 

Die Skiriege Zunzgen organisiert am Samstag, 27. Februar 2016 einen Schneetag im 
Skigebiet von Meiringen / Hasliberg. Die sonnige Schneesport-Arena bietet 60 Kilometer 
abwechslungsreiche Pisten und 30 Kilometer Winterwanderwege. Ein moderner Reise-
car der Firma Sägesser Reisen bringt uns von Zunzgen bequem nach Hasliberg-
Wasserwendi - die Fahrzeit beträgt ca. 1 ¾  Std - und am Abend wieder nach Zunzgen 
zurück.  
Einsteigen und geniessen! Der Anlass steht allen offen.  
Wir freuen uns, am 27. Februar 2016 mit Euch einen schönen Schneetag zu verbringen! 
Es stehen uns 30 Sitzplätze zur Verfügung. Die Anmeldungen werden nach dem Ein-
gang berücksichtigt. 
 

Datum: Samstag, 27. Februar 2016 
 

Besammlung: 06.35 Uhr, Abfahrt 06.45 Uhr 
 

Wo:  Parkplatz vor dem Schulhaus, alte Turnhalle  (Steinen-
weg) 

 

Kosten: Kinder ab 6 Jahre – vollendetes 15. Altersjahr Fr. 62.00   
für Carfahrt+Tageskarte Jugendliche 16-20 J.    Fr. 76.00 
 Erwachsene      Fr. 84.00 

Achtung Preis: Basis bei mind. 30 Teilnehmern. Extra: Fr. 5.00 für Keycards. 
 

Rückfahrt:   Um 16.45 Uhr treffen wir uns auf dem Bus-Parkplatz.  
 

Also, nichts wie los und anmelden. Bis bald.  

SKIRIEGE ZUNZGEN  
 

Anmeldung bis spätestens am 29. Januar 2016 an: Rita Mesmer-Beck, Breitenstrasse 
20, 4462 Rickenbach [Telefon 061 981 69 40] oder Karolina [Annemarie] Beck, Steinen-
weg 8A, 4455 Zunzgen oder im Skiturnen abgeben. Pro Person Fr. 30.00 Anzahlung, 
Anmeldungen ohne Anzahlung sind ungültig.  
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ANMELDUNG FÜR DEN SCHNEETAG  
SAMSTAG, 27. Februar 2016 

 
 Name Vorname Ge-

burtsda-
tum 

Anzahlung Tages-
karte 

      

1.    Fr. 30.00  
2.    Fr. 30.00  
3.    Fr. 30.00  
4.    Fr. 30.00  
5.    Fr. 30.00  
 

 Es ist für alle Teilnehmer eine Anzahlung zu leisten [auch Kleinkinder]. Die Voraus-

zahlung wird euch am 27. Februar 2016 mit den Restkosten verrechnet.  
Bei einer Annullation verfällt die Anzahlung zugunsten der Skiriegekasse.  
 

Die Preise gelten auch für Wanderer (Arrangementpreis) 
 

Mitglieder der Skiriege erhalten wie gewohnt den „Skibatzen“.   
 
Achtung: Die Versicherung ist Sache jedes Teilnehmers. Wir übernehmen keine Haftung!  
 

Anmeldung bis spätestens 29. Januar 2016 an: 
Rita Mesmer-Beck, Breitenstrasse 20, 4462 Rickenbach [Telefon 061 981 69 40,  
jrmesmer@bluewin.ch] oder Karolina [Annemarie] Beck, Steinenweg 8A, 4455 Zunzgen 
oder im Skiturnen abgeben. 
 

Bitte eure Adresse und E-Mail-Adresse angeben:   
Strasse:   ...................................................................  
Ort:     ...................................................................  
Tel.Nr.   ...................................................................    
E-Mail:   ...................................................................  
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Dr Frauenturnverein 
 
Das isch ä gueti Sach, 
mir walke, hüpfe, tanze und hai e riese Spass. 
Eusi Sinn und Muskle düe mir stärke, 
so bliebe mir fit und glänkig, das muesch dr merke. 
Au Gselligkeit isch wichtig, 
drum bisch du bi eus genau richtig. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Du bist herzlich zur Turnstunde eingeladen, 
jeweils am Donnerstag von 20.15 – 21.45 Uhr. 

Wir turnen in der Kategorie 35+ 
Haben wir Dein Interesse geweckt? 

Dann melde Dich bei uns. 
 

Leiterin: Erna Oberer 079 693 80 68 

Präsidentin: Daniela Belser 078 730 74 52 
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Sich kennenlernen und dadurch Schranken 
abbauen 

Seit Jahren erteilt Nino Carbonetti Deutschunterricht für Flüchtlinge 
mit Unterstützung der reformierten Kirchgemeinde Tenniken-
Zunzgen. 

Da diese Menschen wenig Gelegenheiten haben, ihre Kenntnisse an-
zuwenden, wollen wir uns zu einer gemütlichen Gesprächsrunde bei 
Kaffee und Kuchen treffen.  

Es sind alle eingeladen, welche sich diese Form von Unterstützung 
vorstellen können. 

Dienstag 5. Januar 2015 im Foyer des Gemeindesaals 

18 Uhr bis ca. 20 Uhr 

Nino Carbonetti, Ueli Dällenbach, Marie-Theres Wyss 
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